
Vorstellung der Nationalen Agrarwirtschaftskammer (NAK)



Gründung der NAK

Freiwillige Mitgliedschaft: 
~ 11 tausend Mitglieder

Gesetzliche Mitgliedschaft: 
~ 360 tausend Mitglieder

Selbständige Kammern der 
Komitate

Eine einzige Landeskammer

Heterogene Organisationen Einheitliche Organisation 

Veränderliches 
Dienstleistungsniveau

Einheitliche Dienstleistungspalette

ORGANISATION VON GERINGEM 
GEWICHT

STARKE, LEGITIME ÖFFENTLICH-
RECHTLICHE KÖRPERSCHAFT



Abteilungen der Kammer

Abteilung Ackerland-Pflanzenproduktion

Abteilung Gärtnerei

Abteilung Pflanzenproduktion-
Zulieferungsindustrie und Handel

Abteilung Tierzucht und Fischereiwirtschaft

Abteilung Tierzucht-Zulieferungsindustrie 
und Handel

Abteilung landwirtschaftlicher Handel

Abteilung Mühlen- und Bäckereiindustrie

Abteilung Fleischverarbeitung

Abteilung Milchverarbeitung

Abteilung Tabak und Tabakprodukte

Abteilung Weinbau, Kellerwirtschaft und 
Getränkeproduktion

Abteilung Lebensmittelverarbeitung und 
Handel

LANDWIRTSCHAFT LEBENSMITTELINDUSTRIE

ENTWICKLUNG DER LÄNDLICHEN GEBIETE

Abteilung Genossenschaftsbildung, Integration und 
agrarwirtschaftliche Dienstleistungen

Abteilung Forst- und Jagdwirtschaft

Abteilung agrarische Umweltwirtschaft, 
Wasserwirtschaft und Innovation



Aufgaben der NAK

1. Praxisorientierte Dienstleistungen an die Mitglieder

2. Lobbytätigkeit für günstige agrarpolitische Entscheidungen

ZIEL: Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit der Mitglieder

ZIEL: Ausgestaltung eines günstigen Umfelds für 
Unternehmungen

3. Internationale Interessenvertretung der ungarischen 
Agrarwirtschaft

ZIEL: Vorteilhafte Wettbewerbsbedingungen für die 
ungarischen Lebensmittel



Dienstleistungen der NAK

• Nicht berufliche

 Finanzwesen

 Energetik

 Telekommunikation

 Handelsentwicklung

 Exportentwicklung

• Berufliche

❑Information (z.B. Handbücher)

❑Bildung

❑Sachbearbeitung

❑Fachveranstaltungen

❑Mess- und Prognosesysteme

❑Wirtschaftsorganisation

1. Wichtigste Dienstleistungsrichtungen



• Verbesserung der Umstände der Wirtschaftsführung der 
Mitgliedschaft durch
❑Information
❑Infrastruktur
❑Schulungen
❑Administrationshilfe

• Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit der Branche durch

❑Erhöhung der Effizienz der Wirtschaftsprozesse
❑Erhöhung der Produktionseffizienz
❑Erweiterung der finanziellen Möglichkeiten
❑Auftritt als organisierende Kraft

• Verbesserung der Lebensumstände der auf dem ländlichen 

Gebiet lebenden Menschen
❑„Komfort-Dienstleistungen”

Ziele der Dienstleistungen der NAK



• Begutachtung von Rechtsnormen, Vertretung der Interessen 
der Branche

• Veranstaltung von Ausstellungen, Fachforen

• Kooperation mit über 70 Organisationen

• Internationale Beziehungen (Vertretung in Brüssel, COPA, V4) 

• Fachberatungsnetz

• Landesweite Umfragen

• Schulungen, Fachausbildung

Aufgaben und Dienstleistungen der NAK



Aufgaben und Dienstleistungen der NAK

• Dorfwirt-Netz

– Ernteschätzung, Zustandsbeurteilung

– Erhebung landwirtschaftlicher 
Schadensfälle

– Mit einer gegenseitigen 
Kompatibilität verbundene Kontrolle

– Ausgabe und Validierung der 
Primärerzeuger-Ausweise

– Einreichung einheitlicher Anträge

– Gruppeninformationen



Aufgaben und Dienstleistungen der NAK

• Kammer-Karte

• Landesweites Frühwarnsystem für
Pflanzenschutz

• Unentgeltliches Rechtshilfedienst, Schiedsgericht

• Geschäftsethikkodex

• Information (Zeitschrift „NAKlap”, 
Homepage, Newsletter)

• Versicherungsmakler-Firma

• Geschäfte Bodenverkauf und Bodenkauf – Aufgaben des örtlichen
Bodenausschusses


